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Ex-AMIS-Manager Wolfgang 
Gänsdorfer will nur Angestellter 
gewesen sein, der Weisungen der 
Chefs befolgte 

 

AMIS-Krimi: Gänsdorfer 
beeinsprucht die Anklage  
 
von Kid Möchel 

Der Strafprozess um den mutmasslichen 60-
Millionen-Euro- Anlagebetrug bei der Finanzfirma
AMIS (16.000 Geschädigte) wird sich verzögern. 
Der verdächtige Investment-Zampano Wolfgang 
Gänsdorfer, früher Fondsmanager, Prokurist und 
Vorstand der AMIS AG, hat einen Einspruch 
gegen die Anklage von Staatsanwalt Georg 
Krakow eingebracht. 

 

 

Der Strafprozess um den mutmasslichen 60-Millionen-
Euro-Anlagebetrug bei der Finanzfirma AMIS (16.000 
Geschädigte) wird sich verzögern. Der verdächtige 
Investment-Zampano Wolfgang Gänsdorfer, früher 
Fondsmanager, Prokurist und Vorstand der AMIS AG, 
hat einen Einspruch gegen die Anklage von 
Staatsanwalt Georg Krakow eingebracht. Vorwurf des 
Viertangeklagten: mangelnde Aufklärung des 
Sachverhalts und Begründungsmängel.  

Nur Weisungen befolgt 

In der Anklage werden Gänsdorfer 49 Millionen Euro 
Vermögensschaden vorgeworfen. Laut Anklage soll 
Gänsdorfer zwischen Februar 2000 und Juli 2002 die 
Depotbank in 40 Fällen angewiesen haben, 
„unrechtmässige Auszahlungen aus dem AMIS-Fonds 
vorzunehmen und an die AMIS AG und ihre Tochter 
AFC zu überweisen". Der Schaden soll durch 
„überhöhte Auszahlungen an Kunden" entstanden 
sein. Gänsdorfer will nur ein Angestellter gewesen 
sein, der den Weisungen seiner „Chefs" 
nachgekommen ist. Auch will er nicht „für die 
Bereitstellung ausreichender Barmittel für 
betrügerische Redemptions" gesorgt haben. Weiters 
bestreitet er, „durch Stillhalten die rechtswidrigen 
Entnahmen gedeckt" zu haben und im Zuge dessen 
einen Anteil von 108.000 Euro auf einem Konto in 
Liechtenstein empfangen zu haben. Gänsdorfer will mit
Christian Tury das AMIS-Produkt Vario Invest 
entwickelt und eine übliche Konzeptionsgebühr 
erhalten haben. Dass Krakow in der Anklage 
Gänsdorfer als vorbestraft bezeichnet und mehrere 
Ver-urteilungen „überwiegend wegen einschlägiger 
Delikte" auflistet, darauf geht Gänsdorfer im Einspruch 
nicht ein.  

Indes bleibt offen, ob auch die FMA davon wusste. 
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Immobilienfonds
Mündelsicher in österreichische Immobilien 
investieren.  

direktbank.at
Alle Wertpapiere, realtime, Direkt handel, 
inkl. Kundenbetreuung  

Kommentare Kommentar 
schreiben  

  

NEWSTICKER 

 09:53 Immoeast schließt Kapitalerhöhung in Höhe von 2,835 
Mrd. Euro ab  

 09:48 Golfhotel Eichenheim springt in Kitzbühel für Generali ein 

 09:39 Lebensmittelhandel legt 2006 um 3,3 Prozent zu  

 09:39 Ex-Finanzminister Karl-Heinz Grasser bei C-Quadrat 
einstimmig gewählt  

 09:38 Phion übernahm Securebox  

 09:13 AvW Invest legt starkes erstes Quartal  

MEISTGELESEN U & M 

HEUTE IM WIRTSCHAFTSBLATT
Hypo-Verkauf: Experten fordern eine 
Ausschreibung 

Rodamco im Kauffieber 

Zahnbohrer-Werk erhält 8 Millionen €-Spritze

 

UMFRAGE 

Wir sind Siemens: Können Österreicher denn 
alles besser?  

 Ein ausgemachter Blödsinn. Was hat denn das eine mit 

dem anderen zu tun?  

 Na klar, das beweisen wir doch ständig. 
 

 Es gibt genauso viele talentierte Österreicher und 

Österreicherinnen wie solche anderer Nationalitäten.  

 Keine Ahnung. 
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Abstimmen

1Haider: "Erste Bank kann im
Gegensatz zu BayernLB 
nicht die Arbeitsplätze 
garantieren" 

2Keymile landet nach 
Management-Buy-In wieder 
in Österreich  

3Hypo-Verkauf: Erste Bank 
gibt nicht auf 4Hypo-Verkauf: Jetzt fliegen 

die "Hackeln"  

5Was Jörg Haider noch alles 
verkaufen könnte 6Rodamco im Kauffieber 

FOTOGALERIEN 

Autos: Die teuersten Autos der 
Welt 

FOTOGALERIEN 

Irak: Günter Fritz - 
Livereportage aus Erbil 
(Nordirak) 
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Herrmann & Wiedenmann RAe
Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht Arbeits-, Familien- und 
Erbrecht  
www.herrmann-wiedenmann.de

Rechtsanwalt Grasl - Wien
Gluckgasse 2 1010 Wien  
www.rechtsconsulting.at

Rechtsanwalt Frankreich
Arbeits-, Gesellschafts-, Handels-, Insolvenz-, Zivilrecht, 
Inkasso  
www.weiland-rechtsanwaelte.de
Schadenersatz bei Phoenix
Münchner Kanzlei Marzillier und Dr. Meier verhilft zu 
Schadenersatz  
www.dr-meier.com

NEWSLETTER BESTELLEN
Morgenmail: Werden Sie zum Insider. 
Erfahren Sie als einer der Ersten, was im 
Laufe des Tages wichtig wird. 

Marketmail: Was die Börse bewegt - der 
Stimmungsbericht von der Wiener Börse  

Jetzt Kostenlos! 

 
  

FOTOGALERIEN 

Geld: Die zehn reichsten Frauen 
der Welt 

first business catwalk: 
Wirtschaftsblatt deluxe bittet die 
Wirtschaft auf den Laufsteg 

Top Ten: Die wertvollsten 
Marken der Welt 

Top Ten: Die teuersten 
Automobile der Welt 

Skurrile Geschäftsideen: Wie 
macht man einer Adresse am 
Nordpol Millionen? SantaMail und 
andere Wege, die zum Reichtum 
führen. 

FOTOGALERIEN 

Geld: Die zehn reichsten Männer 
der Welt 

FOTOGALERIEN 

Skurrile Geschäftsideen: Wie 
macht man einer Adresse am 
Nordpol Millionen? SantaMail und 
andere Wege, die zum Reichtum 
führen. 

FOTOGALERIEN 

Nordkorea: Der Devisenmangel 
zwingt Nordkorea zu sanfter 
Öffnung. In der 
Sonderwirtschaftszone Kaesong 
gibt es Arbeitskräfte-Leasing. 
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